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Velggedess Amtsblatts M 2. der Königl. Preuß. Sa 


Matten wetter, den, ten Junta 1839, — 

SER 2 = So os 
1) Zum Holzverkauf im Forſtrevier Schloppe ſtehen für die Monate Januar, 
Fel-var und März 1839 folgende Termine an: 


5 Benennung der 2 Lö! Berkaufsterniine 22 
8 4 ge a pro" 
2 Beläuſfe Verſammlengaplaͤßze Januar [Februar] März 
1 | 1 Schloppe Dberförfterei 7. 5 4. 18. 4. 18. 
2 Birckholz Förſterei Plot euflies N 18. 4. 18. 
3 Hahnſier im Schlage 8. 22. 5 19.] 5. 19. 
4 Eichſier in der Buchen Schonung 10. 24. 7. 21. 7. 21. 
5 Jagolitz in der Berg: Schonung 9. 23.] 6. 20. 6. 20. 
6 [ Muͤtlenheide Friedrichs mühle 8. 22.] 5. 19.] 5. 19. 


Schloppe, den 5ten Januar 1839. Koͤnigliche Oberfoͤrſterei. 


2) Die mit dem ſſten Januar a, C. pachtlos gewordene Fiſcherei Nutzung 
auf den im Forſtbelauf Hohenkamp, Reviers tindenberg belegenen Groß und 
Klein⸗lawenek und Linowke⸗ Seen, fol von da ab, wieder auf 6 Jahre an den 
Mehrſtbietenden verpachtet werden. 
Der Bietungstermin ſteht den 17ten Januar a. c. im Forſthauſe zu 
Hohenkamp Nachmittags 2 Uhr an, wozu Pachtluſtige eingeladen werden. 
Lindenberg, den Iten Januar 1839. Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 


Die Anfertigung eines Dornſchen Daches auf dem Anbau am öftlichen 
Giebel des Oberſoͤrſters Wohnhauſes zu Lonkorß, und die Erneuerung der 
Schornſteinroͤhre zu dem Vorgelege der Commiſſionsſtube daſelbſt, ſoll dem 
Mindeſtſordernden in Entrepriſe uͤberlaſſen werden und iſt bierzu ein Termin 
auf den 22ſten Januar c. zu Lonkorß anberaumt. 

Qaualifizirte Bauunternehmer werden mit dem Bemerken eingeladen, daß 
die auf reſp. 33 Rthlr. 12 f r. 6 pf. and 19 Rthlr. 10 fgr, feſtgeſetzten An⸗ 
ſchlaͤge, fo wle auch die nähern Bedingungen im Termine werden Walch 
werden. Marienwerder, den öten Januar 1839. 

Der Koͤnigliche Forſtinſpector. 


2 0 2 
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3) Holzverkaufstermine im Koͤnigl. Forſtrevier Vandsburg für die Monate 
Januar, Februar und Maͤrz 1839. 2 
Jan. Zebr.] März Zuſammenkunft 
Belauf Kl. Lutau ** dür Morg. Oberfoörſteretabl. Kl.⸗Lutan 
s Weng an jed. Sonnabend 2 Machm. Forſtetabl. Wilheimshruch 


„ Cottes hein | 11 Vorm. an der Wiliſchockbruͤcke 
Sfpzikorſt 15 | 12 12 0 Vorm. im Schlage 

„ Schmiede 85 5 do. desgl. 
Suchoronezeck 9 6 6 2 Nachm. im Kruge zu Suchoron ock 
Raogelin 18 88 1 Vorm. in Rogslin 

„ Sittno — 1 221 22 1m do. am Zigennerort 
„Vands berg 23 20. 20 2 „ Nachm. im Schlage 
„Neuhoff ſadſedem Dittwoch 10 Vorm. am Knüppeldamm. 


Forſtpaus Kl.⸗Lutau, den Aten Januar 1839. Der Dberförfer. 
Borladung., 


5) Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Preuß. Land; und Stadigtrichts 
wird biedurd) die Wirtive und die Erben des am 11ten Januar 1834 im Ho: 
tel Dieu zu Paris verſtorbenen Schneidermeiſters Lo I Jacob Peckruhn, deren 
Vermögen in dem väterlichen Erbtheile von 366 Ntblr. 14 fgr. 4 pf. nebst 
6 pCt. Zinſen ſeit dem 24ſten Juni 1819 beſteht, hiemit sentlich persclobz, 
fi innerhalb 6. Monaten, ſpaͤteſtens aberin dem auf den Alten Juli 1,55 0 biet 
anſtebenden Termine als Erben des Verſtorbenen zu legitim en. Sonde 


bis zum Termine Iiemand melden, fo werden die unberanuten Erden pracuättr, 
und der Machlaß des Verſtorbenen den beiden, Geſchwiſter deſſelben extradirt 
werden. Meuenburg, den 28ſten Auguſt 1838. 


Koͤniglich Preuß iſches kand⸗ und Stadtgericht. 
un 4 ._— n? - - 


Verkauf von Grundſtücken. 
a RNothwendiger Verkauf. 1 Wen 

Oberlandes gericht zu Marienwerder. ut 
6) Das Rittergut Oberey Nr. 43. (früher Nr. 111.) im Culmſchen Kreise, 
abgeſchaͤtz auf 10726 Rehlr. 1 ‚far. 10 pf., zufolge der, nebſt Hypochekenſchein 
und den Bedingungen in der 50 ie ar einzuſehenden Taxe, ſoll au öten 
uni 1839 Vormittags um 10 Ubr an ordentlicher Gerichtsſtelle fubpaftise 

“2, 110.79 Bram . 
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werden. 1 
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| Naothwendiger Verkauf. — 

7). Das im Graudenzer Kreiſe belegene freie Allodial⸗Rittergut Nowy Mlyn 
oder Neumühle Nr. 32. (früher Nr. 110.) einſchließlich der Nutzungsrechte, 
welche dem Thomas Nowinski durch den am 27ſten Juni 1790 gerichtlich ans 
erkannten Contract vom 14ten Juli 1786 auf das Gut und die dazu gehoͤrige 
Waſſermuͤhle uͤberlaſſen worden Find, landſchaftlich — beſage der nebſt dem 
neueſten Hypothekeuſchein in hieſiger Regiſtratur einzuſehenden Taxe — auf 
1517 Rthlr. 19 ſgr. abgeſchaͤtzt, fol im Wege der Exekution in termino den 
10ten April 1839 Vormittags 10 Ubr am Kiefiger Gerichtsſtelle oͤffentlich 
ſabhaſtirt werden. i 

Zu diefem Termine werden zugleich folgende, ihrem Aufenthalte nach une 
bekannten Intereſſenten: 


1) der eingetragene Beſitzer Joſeph o. Walknawski oder deſſen etwanige 
unbekannte Erben, ö 


2) die Erbpaͤchter Theodor und Thomas Nowinski oder deren etwanlge un⸗ 
bekannte Erben, 


3) die etwanigen unbekannten Erben des verſtorbenen Major a. D. Carl 
Ebriſtoph Maximilian Freiherr v. Buddenbrock, 
zue Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch vorgeladen. 
Marienwerder, den 13ten November 1838. 
Civil⸗Senat des Königlichen Ober-Landesgerichts. 


U 9 Nothbwendiger Verkauf. 
8) Das den Catharine Eliſaseth Faſtſchen Erben gehörige, zu Marienfelde 
sub Nro. 27. belegene Grundſtuͤck, von 1 Morgen 140 IRuthen Flaͤcheninhalt 
nebſt Wohngebäude und Roßmühle nebſt dazn gehörigen Revennen, von den 
davon abgezweigten Erbpachtsbeſizungen, das anf 2365 Rthlr. 1 ſgr. 6 2/3 pf. 
nach der, in der Registratur einzuſehenden Taxe abgeſchaͤtzt iſt, ſoll den 13ten 
April 1839 au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Marienwerder, den 7teu Dezember 1838. 
Königliches Lands und Stadtgericht. 
Nothwendiger Verkauf. 
Koͤnigliches Land, und Stadtgericht zu Schwetz. 
9) Das den Einſaßen Franz Rutkowskiſchen Ebeltuten gehörige Bauergrund⸗ 
ſtuͤck Prziſiersk Nr. 45,, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 350 Rıplr, und das den 
Eisſaßen Anton Gackowskiſchen Eheleuten gehörige Bauergrundſtuͤck Prziſiersk 
Nr. 12. gerichtlich abgeſchätzt auf 350 Rißlr., ſol zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 


- 
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kenſchein in der Negiſtratur einzuſeheuden Taxe in termino den 27ſten März 
1839 vor dem Herrn Land; und. Stadtgerichts-Rarh Eyſer an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. f - = 
Motbwendtger Verkauf. 1 
10) Das den Stanislaus Gumowskiſchen Erben gehörige, zu Oſtaßewo sub 
Nro. 11. börgene und auf 757 Rthlr. 20 fur, abgeſchaͤtzte Grundſtück, ſoll 
in termine den 28ſten Februar 1839 Bormittags 10 Uhr vor dem Herrn 
Juſtizrath) v, Teſchen ſchuldenhalber ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypotheken; 
ſchein können täglich bei uns eingeſehen werden. — 
Thorn, den Löten. October 1838. y 
Koͤnigliches Land und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 

a Land: und Stadtgericht Strasburg. u 
11) Das Amts Strasburg zu Niedzywienc sub. Nxos 1, belegene Frziſchal⸗ 
zengut des Stephan Lutowski, abgeſchaͤtzt auf 1328 Rthlr. 8 ſgr. 4 pf., zu⸗ 
felge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu ſe⸗ 
beuden Taxe, ſoll am 15ten April 1 839 Vormittags 11 Uhr an ordentlich er 

„Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. nne 2 
Nothwendiger Berkau f. 

Land- und Stadtgericht Strasburg. 

12) Das in der Stadt Gollub sub Nr. 23. belegene Grundſtuͤck nebſt 
Pertinentlen den Michael Budzinskiſchen Erben gehoͤrig und abgeſchaͤtzt auf 
132 Rthlr. 6 far. 8 pf., dem zufolge der nebſt. Hypotbekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in ber Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſell am 17ten April 1839 
Vormittags 11 Uhr allhier au or deutlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


5 Rothwendiger Verkauf. N 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht zu Tuchel. 
13) Das in hiefigee Stadt auf der Conißer Vorſtadt sub Nro. 210. bele⸗ 
gene, der Wittwe Catharina Puppel zugehorige, aus einem Wobnhauſe, einem 
Haſtſtall, einer Scheune und Garten beſteheube Keuggrunoſtuͤck, zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 499 Kıblr. 
23 ſgr. abgeſchätzt, ſoll in terwino den sten. April 1839 au ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ar wir 2 
Tuchel, den Aten Dezember 1839. 
Koͤniglich Preußiſches Land und Stadtgericht. 
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„ MMotbwendiger Verkaufen „ vr 
8 Kreisgericht Krofanke. 2 
143) Zu dem Bebufs der Auseinanderſetzung der Miteigentümer in Antrag 
gebrachten oͤffentlichen nothwendigen Veckäufſe der den Vanquers Lepmann 
Meyer, Wulſſſchen Erben zugsboͤrigen an der Kuͤddow gelegenen Tornowker⸗ 
Muhle nebſt dem damit verbundenen Mühlengute, beſtehend außer den Wohn 
und Wirthſchaftsgehaͤuden aus 364 Morgen 155 Rüthen Land an Acker, 
Wsieſen und Weide und wozu ein kleiner Wald von circa 14 Morgen g·boͤrt, 
gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 6364 Rihlr. 3 far 7 pf., zufolge der, nebſt Hypo 
rhekenſchein und Bedingungen in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſteht 
ein Termin auf den 2Aften Juli 1839 an ordentlicher Gerichtsſtelle an. 
Krojanke, den 61en Dezember 1888. 7 \ 
Notbwendiger Verkauf. . . 
Land- und Stadtgericht Rieſenburg. — 
16) Das den Prediger Schaͤferſchen Erben gehörige, bier sub Nro. 12 
belegene Bürger: und Malzenbrauergrund ück nebſt Acker, auf 531 Rıblr, 
7 ſge. 4 pf. geſchaͤtzt, ſoll am 18ten März 1839 dem Meiſtbietenden ver⸗ 
kauſt werden. Taxe und Hypothekenſchein ‚ud in der Regiſtratur einzuſeben. 
Ar EP, Freiwilliger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Pr. Friedland, den 21. November 1838. 
16) Da ſich in der Simon Kubackiſchen Subhaſtationsſache in termino licit. 
den 31ſten Oetober kein Bitter gemeldet hat, jo ſoll das Grundſtüͤck Nr. 46. 
Cammin in termino den 27ften Februar 1830 auderweit an ordenilichee 
Gerichtsſtelle in Cammin ſubbaſtirt werden- aft arch 
17). Das sub Nro. 154, in der Stadt Schlochau belegen bürgerliche Örund: 
nie, beſtehend aus einem Wohnßbauſe in Fachwerk erbaut und einem derglei⸗ 
chen Stalle, gerichtlich abgeſchät auf 180, Rihlr., ſoll in dem dazu auf den 
28ſten Februar 1839 an ordentlicher Gexichtsſtelle angeſetzten Bietungsternüne 
im Wege der nothwenbigen Subhaſtation verkauft werden. Be 
Die aufgenommene Taxe und der neueſte Hypothekenſchein konnen in un; 
ſerer Negiſtratur jederzeit einge ſehen werden. 8 
Schlochau, den 29ſten Octeber 1838. 


4 


Koͤuiglich Preußiſches tand und Stadtgericht. 
r ce 3 ur. »&D Am 20 5 2 
16) Ich din willens, meinen im Schlochquer Kreiſe in Pollnitz belegenen ſe⸗ 
pettrief Kbumethof, zu welchem drei culin. Hufen Land ‚gehören, mit allen Ge⸗ 
rechtigkelten aus freler Hans gegen gleich baare Nezablung zu verkaufen. Hierzu 


mm 14 — 


babe ich einen Termin am Sten Februar 1839 in meinem Haufe angefeßt, 
zu welchem ich zahlung sfaͤbige Kaufliebhaber einlade. 
Pollnitz, den 14ten Dezember 1838. Rewoldt. 


Verpachtung. 


19) Die unter Landſchaftlicher er fießenden- Guͤter Ziethen und 
Zawadda im Schlochauer Kreiſe und Marienwerder Regierungs-Departement 
gelegen, mit einer Winterausſaat von 450 Berliner Scheffel, ſollen von Marien 
1839 bis Johanni 1842 öffentlich verpachtet werden, zu welchem Behuf ein 
Lizitationstermin in Schlochau den 31ſten Januar a. f. Nachmittags 3 Uhr 


vor dem Königl. Land- und Stadtgericht anſteht. Die naͤheten Bedingungen 
werden im Termine vorgelegt werden. 


Rittersberg, den 17ten Dezemder 1838. a 
Köhne, Sequeſtrations- Commiſſarius. 


A u k t i ö n e . 


20) Ia termino den 11ten Februar 1839 Vormittags 11 Ubr, ſollen zu 
Soßnow 100 Klafter Eichenholz an den Meiſtbietenden oͤffentlich verkauft wer⸗ 
deu, wozu wir Kaufluſtige einladen. J 


Vandsburg, den 10ten Dezember 1838. 
Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 
21) In der hieſigen Abfindungsſorſt, namentlich im ſogenannten Bärenräfm 
bei Neuguth, ſollen 200 Stuck kiefern Sageblöde, in termino den 30ften 
Januar c. Morgens um 9 Uhr an Ort und Stelle oͤffentlich an den Meif: 
bletenden verkauft werden. . 
Der Sammelplatz iſt auf der Raudenburgerſtraße bei Neuguth, wo 
auch gleichzeitig die Bedingungen bekaunt gemacht werden follın, 
Hammerſtein, den 5ten Januar 1839. * 
Die Deputirten der Forſtverwaltung. 


Ehevertrag. 


22) Die Gutsadminiſtrator Carl und Charlotte geb. Dumdey — Sutthoffſchen 
Eheleute zu Morsk, welche ihre Ehe in der Mark, woſelbſt die Guͤtergememm⸗ 
ſchaft nicht Nast findet, eingegangen find und von dort ihren Woßnſttz in die 
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bieſtge Provinz verlegt haben, haben die bier ſtatt findende Gemeinſchaft der 
Guter auch in Bezug auf dritte Perſonen vertragsmaͤßig ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 2iſten Novemder 1838. 1085 g 
Koͤnigliches Land und Stadtgericht. 
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An zeigen berſchiedenen Inhalts. 

ez) Die lieferung des Bedarfs an wollenen Decken, Bettwäſche, Handtüchern 

und Krankenkleidern fuͤr die Garniſon- Anſtalten im Bereich des ſten Armee⸗ 

Corps, ſoll den Mindeſtfordernden übertragen werden. Die Objeete und Orte 

der Lieferung find aus den kieferungsbedingungen zu etfehen, welche in unſerer 

Regiſtratur, bei dem hieſigen Traindepot und den Militair Lazar ch! Commiſſto⸗ 
nen zu Danzig, Thorn und Graudenz ausgelegt ſind. 


Lieſerungs⸗ Unternehmer werden erſucht, ihre Oſſecten portofrei mit der De: 
zeichnung „Offerte wegen Waͤſche ze. Neferung“ verſiegelt bis zum 28ſten Ja: 
nuar c. an uns einzuſenden, welche in dem an dieſem Tage, Worminags um 
10 Uhr anberaumten Termin entſiegelt werden, worauf mit den Mindeſtforbern⸗ 
den, welche, perfönlich erſchienen find, oder deren gehörig: Bevollmächtigten wei⸗ 
ter unterhandelt, mit den Auswaͤrtigen aber event. durch die genannten Lazarech⸗ 
Commiſſtonen contrahirt werden ſoll. 

Königsberg, den ten Januar 1839. 

Königliche Intendantur ſſten Armee: Corps. 


24) Hafer Ankauf. Bei dem Koͤnigl. Weſtpreußiſchen kanbgeſtl zu Ma⸗ 
rieuwerder wird guter Hafer zu dem beſten gangbaren Preiſe gekauft. 


25) Unterzeichneter iſt willens, ſein auf der Chanſſee zwiſchen Conſtz und 
Schlochau belegenes, 1/2 Meile von dem erſtern und 1 1/2 Meile von dem 
letztern Orte entferntes Kruggrundſtuͤck Neuwelt befiepend aus 1 Wohngebäude 
mit 4 bewohnbaren Stuben, 1 dabei befindlichen Gaſtſtall für 16 Pferde und 
darauf ein Speicher eingerichtet, ſowie 1 Scheune und Ackerland zu 18 Scheffel 
Wenterausſaat, von Marien d. J. ab, auf 3 oder mehrere Jahre zu verpach⸗ 
ten. Pachtluſtige werden gebeten, ſich beliebig bei mir einzufinden. 

Neuwelt bei Conſtz, den 7ten Januar 1839. Der Beſitzer Martins. 


26) Aenderung in der Wirthſchaſt veranlaßt mich, aus meinem Viebſtande 
20 fette Kühe von 5 —7 Jahren (ſaͤmmtlich von Jannar und Febrnar ab 
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ſfriſchmilchen s) aus freier Hand zu eivilen Preiſen zu verkuufen, allenfalls 
auch gegen Schoͤpſen 4 — 5jährig einzutauſ chen. * 
Poln. Goͤrlitz bei Löbau in Weſtpreuß. 2250 b. Kortzſleiſch. 


27) Ein Brenner, der zugleich die Brauereigeſchaͤfte übernehmen muß, finder 
ſogleich ein vortheilhäftes Engagement auf der Domaine Löban, woſplöſt Asa 
liſzirte Subjekte perſoͤnlich oder in portofreien Briefen ſich u melden haben, 


28) J. H. Mikeſch in Marienwerder beſorgt billigſt alle Sorten von Garten: 
und andern Saͤmerelen, vertheilt gratis dle vollſtaͤndigen Preisliften und bittet 
um geneigte Aufträge. 78 a 9 me OHM Pilz) 
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29) Royal Exchange Assurance Association ir fir et Life 
(Königliche Börfen Feuer, and lebensverſicherungs) Geſellſchaft in London) 
Errichtet Anno 1720 uad conceſſtonirt- von dem Koͤnigl. Preuß. Miniſterinm 
des Innern und der Polizei. 2 sr 
Indem der Unterzeichnete dem geehrten Publikum disſe ſo ehr reſpeetable 
und ſolide Geſellſchaft, zu Feuer und Lebens⸗Verſicherungen empfiehlt, bemerkt 
er zugleich, daß die Prämien guſ's billigſte berechnet, unnd alfe gerechte Ent 
ſchaͤbigungs-Unſpruͤche ohne Zöͤgerung befriedigt werden 
Gromberg im Dezember 1838. n 
Manuel L. Jacobi, 


Haupt- Agent obiger Geſellſchaſt, beſlaͤtigt von der Koͤniglichen 
a ae Der 227, 


Hochloͤblichen Regierung. spe 
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